
Limmatquai 94 • 8001 Zürich • Schweiz • Tel. +41 44 267 31 11
Stadtturmstrasse 19 •  5400 Baden • Schweiz • Tel. +41 56 521 76 21

Oberer Graben 41 • 9000 St. Gallen • Schweiz • Tel. +41 71 523 18 00

PENSADOR Partner AG • info@pensador.ch • www.pensador.ch

$$

Lohn > CHF 136'080

Austritt oder 
Pensionierung

1e-Vorsorgeplan separate Vorsorgeeinrichtung

Risikoprofil

Wertschrifteneffektiver Wert

$ $$$ $$$

Funktionsweise 1e Vorsorgeplan

Die Liberty 1e Flex Investstiftung ermög-
licht im überobligatorischen Bereich Ka-
derpläne mit individuellen Anlagestra-
tegien pro Versicherten einzurichten. Ab 
einem Jahressalär von CHF 136'080 kann 
ein Versicherter in der Vorsorgeeinrich-
tung seine Anlagestrategie für den über-
obligatorischen Sparbereich bestimmen. 

Dem Unternehmen bleibt es freigestellt, 
wie es die Pensionskasse organisiert. Es 
kann zum Beispiel eine oder mehrere 
Vorsorgeeinrichtungen nutzen. Viele Un-
ternehmen führen eine Pensionskasse, 
die Gehälter bis zum BVG-Maximalohn 
von CHF 90'720 oder bis zum maximalen 
Grenzlohn des BVG-Sicherheitsfonds von 
CHF 136'080 abdeckt. Für darüber lie-
gende Gehälter werden flexiblere Ergän-
zungseinrichtungen wie die Liberty 1e 
Flex Investstiftung gewählt.

Vorteile für Versicherte
Für Versicherte haben 1e-Pläne den Vorteil, 
dass Anlagen wählbar sind, die zur per-
sönlichen Risikofähigkeit und -neigung 

Vorsorgelösung für das Kader

passen. Mit einer Aktienorientierung lässt 
sich langfristig eine wesentlich bessere 
Rendite erzielen, als mit einer zu 100 % 
auf Anleihen ausgerichteten Strategie. So 
stellen 1e-Pläne eine echte Alternative zu 
Sammelstiftungen dar, bei denen die Ver- 
zinsung in der Regel zwischen 1.25 % und 
2.00 % liegt. Die Anlagestrategie kann auf 
das Gesamtvermögen des Versicherten 
ausgerichtet und bei sich verändernden 
Lebensumständen der neuen Risikofähig-
keit angepasst werden.

Trotz der Flexibilisierung sind die für Pen-
sionskassen geltenden Gegebenheiten des 
BVG, wie z.B. die Kollektivität und das 
Versicherungsprinzip, einzuhalten. Der 
Stiftungsrat ist weiterhin für die Sicherheit 
der Anlagen mitverantwortlich.

Vorteile für Arbeitgeber
Auch für Arbeitgeber sind solche Vorsor-
gelösungen interessant. Erstens können 
sie ihren Kaderangestellten in der über-
obligatorischen Vorsorge eine attraktive, 
zeitgemässe Vorsorgelösung bieten. Dies 

ist in der heutigen Zeit ein gewichtiges Ar-
gument im Kampf um Top-Arbeitskräfte, 
welche an das Unternehmen gebunden 
werden sollen. Zweitens reduziert sich das 
Risikopotential einer Nachschusspflicht. 
Der Versicherte trägt zwar das Risiko ei-
ner negativen Performance, profitiert hin-
gegen vom langfristigen Kurspotential 
vollumfänglich. 

PENSADOR Partner geht voraus
Im Zuge der Neuausrichtung unserer 
Pensionskassenlösung haben wir uns für 
die Liberty BVG Sammelstiftung und die 
Liberty 1e Flex Stiftung entschieden und 
somit einer Lösung mit möglichst grosser 
Individualität und Eigenverantwortung 
den Vorzug gegeben. Wir legen unsere 
eigenen Pensionskassengelder im überob-
ligatorischen Teil selbständig im Rahmen 
der Liberty 1e Flex Investstiftung an und 
zeichnen hierfür als der FINMA unter-
stellter Vermögensverwalter verantwort-
lich. Die Strategie richtet sich an den be-
währten Grundsätzen der PENASADOR 
Partner AG aus. 

Aktuell bieten wir sechs verschiedene 
Strategien an. Diese entsprechen den An-
lagevorschriften des BVV2. Jeder Versi-
cherte kann dabei seine Strategie wählen 
und jederzeit seinen persönlichen Bedürf-
nissen und Erwartungen anpassen. 

Wir sind überzeugt, eine zukunfts- und 
tragfähige Lösung gefunden zu haben. 
Selbstverständlich sind diese Lösungen 
auch individuell auf Sie und Ihr Unterneh-
men übertragbar. CD

Wie ist die Liberty 1e Flex Investstiftung organisiert
Liberty ist eine unabhängige Stiftung ge-
mäss Art. 80 ff. ZGB mit Sitz in Schwyz.
Die Stiftung bezweckt die Durchfüh-
rung der ausserobligatorischen berufli-
chen Vorsorge für Mitglieder des Kaders, 
der Direktion und der Geschäftsleitung 
von KMU sowie für Selbständigerwer-
bende mit mindestens einem Mitarbeiter. 

 Liberty 1e 
Flex lnveststiftung,

Schwyz

 Aufsicht
Zentralschweizer BVG- und

Stiftungsaufsicht (ZBSA), Luzern

Technische Verwaltung
Balmer-Etienne AG, LuzernLiberty Vorsorge AG, Schwyz

 Revisionsstelle

Rückversicherer c-alm AG, St. Gallen
 PK-Experte

Depotbank
Barbara BienekDiverse

 Geschäftsführerin

Vermögensverwaltung
Donald DesaxPensador Partner AG

 Stiftungsratspräsident


